Donnerſiag, 10 April. (Morgen-Ausgabe.) 
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N April, 7 Ahr „ 5“ wendung von Maſchinenkraft an Stelle der Hand Das Schickſal Sebaſtopols iſt nunmehr ent- aller tückiſchen Slawen gewonnen, die, durch bie 
ngekommen den % ya Provinzial Gor- arbeit den geſammten Bedarf der Marine an Booten, ſchieden, der Punkt wird zu einer Marineftation, habgierige griechiſche Geiſtlichkeit ſchwer bedrückt, 
Berlin, 9. hei der Knifer am 25. April Blöcken, Flaggen und anderen Gegenſtänden liefern nicht zu einem Kriegshafen erſten Ranges eingerich- ſchon längft aus allen Kräften dahin ſtrebten, ſich 
reſpondenz“ beſtätigt, zu können. Endlich bildeten die außerdem für Dan. hi werden. Flotten⸗ wie Hanbelshafen follen in die von derſelben unabhängig zu machen. Das iſt das 


Telegr Dep ef chen der Danziger Zeitung. ſelben zufallenden Aufgabe erfüllen und unter Ver⸗ Muß land. Anächſt dabei betheiligten Bulgaren, ſondern überhaupt 
0 hr Abends 


itt, begleitet > 5 
die Reiſe nach HR und es zig in Auſpruch genommenen Summen zur Beſchaf⸗„ſüdliche Bucht“ verlegt werden, welche den Vor⸗ Reſultat des griechiſch⸗bulgariſchen Kirchenſtreits 
theil giebt, daß fie nie zufriert und gegen die hohen 


dem Reichskanzler, © d die Kreupri fung von Vorraths⸗ und Reſervegegenſtänden einen 
Be eat nach eilen, un der Eröſſalng Thel der für die N. 5 i 
Y f öffnun e Marine im Ganzen und unter Wellen geſchüßzt iſt, welchen die Rhede ausgeſetzt ist. 
E am 26. Yyril ned irg Ein Gürtel von Forts und Strandbatterien wird 
die Poſttion von der Land» und Seeſeite ſichern. — 


Hung beizuwohnen. Der Kronprinz wird allen Verhältniſſen für den bezeichneten Zweck nöthi⸗ 
bis Mine Me in Hetzendorf — 8 z wird gen Geſammtſummen und würden, ſofern die zu be. 
N ͤ—.— ſchaffenden Gegenstände nicht in Danzig niedergelegt Der Haupthafen für die Flotte bleibt Nikolalew 
werden Könnten, für Kiel und Wilhelmshaven, aufge⸗ an der Bug⸗Mündung, für deſſen Werften und Ma⸗ 
Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. wendet werden müffen. Da indeſſen der urfprüng: gazine ſchon Bedeutendes geſchehen iſt. Hier iſt auch 
Bern, 8. April. Die katholiſchen Geiſtlichen des lichen, auf 6,050,000 . geſtellten Forderung die füngſt das erſte Panzerſchiff vom Stapel gelaſſen. 
Berner Jura haben bei dem Regierungsrathe des Veranſchlagung maffiver Bauten zu Grunde gelegen, Die der Befahrung mit Kanonenbooten ungüaſtige 
Cantons einen neuen Proteſt in ihrer Angelegenheit | für welche Bauten von Holzeonſtruction mit maſſioen Bank von Otſchakew in Bug ſoll beſeitigt werden. 
eingereicht. Fundamenten ausreichen könnten, ferner von der] — Auf dem ber Krimfeſtung Kertſch gegenüber mün⸗ 
Paris, 8. April. Der Präſident Thiers ifi beabfichtigten Erweiterung des Werftcanals Abſtand denden kaukaſiſchen Fluß Kuban iſt eine regelmäßige 
hier eingetroffen und hat im Palais Elyſé ſeinen 5 ur 25 2 e e Dance dagen 8 7 2 Bean ER 
2 1 aſſins die Aus hebung eine erſelben 8 en — Die Ruſſen haben mit großem er da 
Aufenthalt genommen. Die Radikalen ſcheinen preußische Syftem der Generalſtabsreiſen auf. 
genommen und ſogar ſchon weiter entwickelt. In der 


ernſtlich zu beabſichtigen, den Maire von Lyon als kann, ſo erſcheine es thunlich, jene Forderung auf 
ee Remuſat für die Devutirten ⸗ 3,070,300 Rg. (einſchlteßlich der für es on 
wahl in Paris aufzuftellen. ten 800,000 ) zu ermäßigen, wogegen denn auch zweiten derartigen Expedition, Herbſt 1872, find die 
eiffabon, 8. April. In der heutigen Sitzung die außeretatsmäßig für 1873 mit zuſammen Weſtprenzen recognoscirt und bereiſt worden; es 
ver Deputirtenkammer erwiderte der Miniſter 126,300 K. für die Danziger Werft gemachten nahmen im Ganzen 211 Offiziere daran Theil in 
Avelino auf eine Seitens der Oppoſitlon geſtellie Anſätze wegfallen könnten. Dieſe Summe von 5 Abtheilungen, von denen nicht weniger als vier 
Anfrage, daß die Regierung von der Ankunft mit 3.070.300 &. . Ausſchüſſe in ihrer großen längs den Fronten gegen Deutſchland ſich bewegten 
Geldmitteln verſehener revolutionärer Agenten aus . — dem 1 ee zur Genehmigung (urländiſche, littauiſche Grenze und bei Kaliſch), eine 
den Journalen Kenntniß gewonnen und die erfor- empfehlen zu müſſen. Von dieſer Summe find andere in Littauen felbft und die fünfte in Wolhynien. 
— Abweichend gegen das preußiſche Syſtem waren 
auch 14 höhere Intendauturbeamte und 7 Oberärzte 
mitarbeitend betheiligt. 


derlichen Vorſichts maß regeln getroffen habe. Der erforderlich: . Sbelkans 
Deputirte Santos Silva machte darauf aufmerkſam, Per Werft im en 
daß die größte efahr in der Fold fut geiler 8 * 7 
einheimiſcher Parteien mit Factionen im Auslande Thlr, Thlr. 8 
rn 4 4 Hagen Arche daß im Augenblicke] 1) Vorarbeiten . . 20,000 230,000 In biefen Tagen hatte ein Berichterftatter der 
der Gefahr alle in der Kammer vertretenen Parteien 2) Erbes u. Baggerarbeiten, „Temps“ eine Unterredung mit Figueras, dem 
zuſammenbalten würden. Der Minifter des Aus. Umſchließung v. ſ. w. 60, 129,000 Chef der Executivgewalt, deren weſentlichen Inhalt 
wärti d eira de Mello gab die Er- 3) Weg um die Werft 30,000 2000 er ſeinem Blatte mittheilt. Aus dem Dialog verdient 
rt a Jontes Pereira de Mello 8 ieh 4) Hellingne 720,000 150,000 die Antwort hervorgehoben zu werden, welche Figue⸗ 
klärung ab, daß die Regierung die guten Dezte . 5) Werkſtattsgebäude . 350,000 232,500 [ ras dem Journalisten auf deſſen Andeutung giebt 
ws e alten ’ Agenten im 5 Veritas 1 Ge zu 24,000 daß man ſich über die Zugeſtändniſſe wundere die 
— Wie „ ſollen revolutionar rwaltungds ꝛc. 1 * 
Oporte und in Sljakon eingetroffen fein; ble Oppo⸗ 1 n 18,500 5,000 4 Be m Barcelona der Demagogie gemacht. 
ſitions journale behaupten indeſſen, daß dieſe Nachricht] 8) Verſchiedene Gebäude. 20,500 6,000 Figuerge erwiderte: „Dieſe Anklagen beweiſen daß 
nur ven der Regierung verbreitet werde, in der Ab⸗ 10 Fade ke 30.000 1855 — 51 9 debe den n 1 
oſten zu erhalten. eleuchtung N N . abe gehandelt, wi nde 
ſicht, ſich auf ihrem Poſten zu erhalt 11) Terrainregulirung habe, weil ich nicht anders handeln konnte. Mein 
einziges Ziel iſt und muß fein: jeden neuen Conflict 
bis zum Zuſammentritt der Cortes zu vermeiden. 
a 800.000 So lange es in unſerm Lande keine ſtarke Regierung, 
De? . 2 gie märe, 41 in an erkannte 
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3,070,300 felt, eine Polit inbaltene 
— Unter dem Bor des Herrn Dr. Beck, 5 8 
Karlſtraße 1, hat ſich in Berlin ig 81. v. M. ein n 
neuer Verein „zur Wahrung des Elternrechts 
an die Schule“ conſtituirt, deſſen Zweck es iſt, den 
antragen fie: Der Bunbesrath wolle 1) dem neuen Gedanlen des Elternrechts an die Schule im Volke 
lotten-Gründungsplan im Allgemeinen feine Zu. lebendig zu machen und zu verbreiten, den Einfluß 
immung ertheilen, demnach die für die Jahre 1873 der Familie auf die Schule geſetzlich zu ſichern, d. h. 
bis 1882 geforderten außerordentlichen Ausgaben A Einrichtungen herbeizuführen, durch welche 
unter Ermäßigung des Titel IV. (Ausbau der Werft hr tern verpflichtet und berechtigt werden, die 
zu Danzig) auf 3,070,300 Ag, und des Titel V höheren 18 niederen Schulen, in welche ſie ihre 
Garuiſonbauten) auf 3,294,190 &, ſowie unter Kinder ae zu überwachen und mit ihrer Einficht 
bſezung des Titel VII. (Verbindung canal zwiſchen thätig 84 Ne Uebelſtände im höheren und nie⸗ 
der Kieler Bucht und dem Nord⸗Oſtſee⸗Canal) auf⸗ deren 11 a zur allgemeinen Kenntniß zu 
geführten 10 Millionen &, ſomſt im Gefammtbe bringe, 4, IM deren Abſtellung hinzuwirken. 
trage von 72,812,500 genehmigen; 2) dem N. Au { ecklenbur g, 7. April. Die Stadt 
Hauptetat der Marine für 1874 mit 5,4300) % Grewesmüß Saen durch ihre Krähen. 
an fortdauernden und 3,643,200 M an einmaligen] Ziegen und * el ngsgericht (Sommerroggen und 
Ausgaben, fowie 3) dem Nachtragsctat für 1873 mit] Wicken) thut f Fe Lehrer fo wenig, daß ſich die 
einer Ausgabe von 31,995 * zuſtimmen und 4) Regierung genöthigt gefeben hat, dort fortan keinen 
über die Nufbringung der danach erforderlichen Geld. ſeminariſtiſch gebilveten Lehrer anzuſtellen. Doch 
mittel Beſchluß vorbehalten, jedoch die auferetatg.] Magiſtrat war nicht in Verlegenheit und nahm mit 
mäßigen Extraordinaria für 1873 und 1874 mit vſter Präparanden vorlieb. Aber auch dieſe beab 
18,019,390 % auf die framzöſiſche Kriegscontri« | ſichtigen gleich ihren Vorgängern fortzugehen, da ſie Caſt 
—.— zwar u 5 1 . 1 Milliarden] von ihrem 9 Er 8 5 fl 
ernehmen. — Mit Bezug auf den Aus bau en können. a hat e räparande ſchon ſeit |; 
ſcäſſen den Bel 1 e „In den Ane. 1 Jahren, wie Bi Ge g ang noch ledoch zur Verfügung n geſtellt. 
en trug die Mehrheit Bedenken, die Forderung keinen Mittag ein zweiter n 5 . 
JJ CCC 
vor, daß die unerläßlichen Verbeſſerungen der und ein dritter hat eit October ans Mitleid bei[Suez⸗Canal wird Se 1 5 
Danziger Werft im Titel V. und durch die bei den einem Fleischer Mittagstiſch gefunden. Wie nun) fig wahrſcheinlich auch mit der Schifffahrtstare 
Betriebsmitteln für Hafen. und Werftbienft für] aber verlautet, will bie Regierung noch einen Schritt beſchäftigen, wie England und Oeſterreich v g 
— 552 — fr Bun 1 2 For weile gan re e e ſchlagen haben 8 orge · 
. einen und die Denkſchriftf einer Stelle daſelbſt unterſagen, um ſo den Magiſte — 8 5 
ſelbſt dieſe W eee enügend für die] zur Aufbeflerung der Lehrerſtellen zu winden. —uſcher gu ei eg N 
oetjährung = gi f man Ja Schwerin fieiten ſämmtliche Zimmer, und Zukunft hat. Rußland das noch bis u die jüngſte 
erft bezeichne; da Maurergeſellen, da die Meifter nur auf einen Tage⸗ Zeit den Anſpruch auf das Protectorat über die 
denken habe, ehe fo Be e Ne a a or rk des griechiſchen Bekenntniſſes ohne Rückſicht 
ng ländlicher Arbeiter nach Amer auf ihre Nationalität 55 ; and 
Auſtralten ſcheint in dieſem Frühlahr eine ſehr große gedrängt 'ionalität erhob, hat durch die Umſtände 
erden zu wollen; e Eu⸗ gt, dem religlöſen Kampfe, den die griechiſche 
ſchiche, innerhalb der erflen An 5 a raantber z ein Bug allein enthielt 500 E unnd ſlawiſche Bevölkerung der Türkei ſeit längerer 
Frankreich. 


den Putte ander führten, entſchieden für e 
e echen 
—.— ir die Gatlifements an der anne 2 Paris, 7. April. Das „Univers“ jauchzt dem zu erbitterten Fennden aba: 0c Verf Lange, 
1 en eg A fte Danzig de Na Hel 1, r er 15 5 0 diplomatiſche Action beide Nationa- 
5 e der 5 mmlung in feiner An ⸗ en in Ab i lt b 
ſchenden Gründe nicht bevorworten könne. Endlich den Tebe ſo ſtark betonte und erſprachen babe, mit zu Wertzengen feiner palliſten wette 5 . 
des ae überaus wichtige militäriſche Bedeutung d flouderänetät derſelben endlich Ernſt zu machen 
Ager Hafens au ſcheinend auch ohne Anlage gz. für die Vollendung des Werkes der National 


und die neueſte Wendung der ruſſiſchen Politik in 
der orientaliſchen Frage. Rußland hat die Griechen 
geopfert, um die Slawen zu gewinnen, nicht blos 
mit Rückſicht auf die Türkei allein. Ginge es ihm 
lediglich um die Türkei, fo hätte die ruſſiſche Diplo» 
malie im wohlverſtandenen eigenen Jatereſſe ohne 
Zweifel für die Griechen, die eine gewiſſe politiſche 
und finanzielle Macht im Orient bilden, Partei ger 
nommen. Die ruſſiſche Politik hat ſich aber weitere 
Ziele geſteckt und durch ihre Entſcheidung im grie⸗ 
chiſch⸗bulgariſchen Kirchenſtreit der panſlawiſtiſchen 
Propaganda ein 2 den ergiebiges Feld eröffnet. 
ien. 

Es kann die Frage entftehen: In welcher Weile 
werden die Recognoscirungen in der Wüſte veran ⸗ 
ſtaltet? Nimmt man für Hin⸗ und Mückmarſch, 
etwa auf Cameelen, vollſtändigen Proviant mit oder 
richtet man die Sache anders ein? Auf dieſe Frage 
gewährt Auskunft eine Nummer der Türkiftaniſchen 
Zeitung. Die Mittbeilung bezieht ſich auf die Res 
cognoscirung des Oberſten Markoſof nach Sary⸗ 
Kamyſch. Es heißt dort: Die Expeditlonstruppe 
zog nicht auf einmal in ihrer Geſammthelt aus don. 
dern in Echelons. Der erſte Echelon oder die Ahänt⸗ 
garde, Infanterie, 2 Geſchütze, Koſaken, rückte von 
Mulla⸗Kari zunächſt nach Gesli-ata (3 Tagemärſche), 
legte dort eine Befeſtigung, eigentlich nur eine ein⸗ 
fache Umwallung an und deponirte dort die mitge⸗ 
brachten und unterwegs an Feuerungsmaterial und 
ſonſtigen Dingen geſammelte Vorräthe. Dabei wur⸗ 
den auch die Brunnen in der Umgegend aufgeſucht 
und gereinigt. Nachdem die Vorttuppe ihre Auf⸗ 
gabe ziemlich beendigt hatte, machte fie dem Haupt ⸗ 
corps Platz, welches fie fortſetzte. Die Cameele hate 
ten ſich unter deß hinlänglich erholt, es wurden wie⸗ 
derum vom Vortrab 3 Märſche gemacht und dort 
eine zweite Etappen⸗Station angelegt. So ging es 
fort bis Sſary Kamyſch. Auf dem Rückmarſche 
waren nun Thiere und Wenſchen frei von Laſt, fan⸗ 
den an den Etappen reichliche Waſſer⸗ und ſonſtige 
Vorräthe und konuten jo mit immer erfriſchten Rröte 
ten und ohne Verluſte eine Expedition vollenden, bei 
welcher 880 Werſt in 45 Tagen zurückgelegt wurden. 
äh 5 e wird alfo wahrſcheinlich die Ex⸗ 


welche ih auf bie Koen der Meet 
tung dae t. Indem die Aus ſchüſſe 
lichen den Inhalt der die Vorlage begleitenden 
Denkſchrift acceptiren und ben neuen Flottengrün⸗ 
dungs plan im Großen und Ganzen anerkennen, be⸗ 


wie Kane bei feinen Schlittenfahrten in der Polar⸗ 


gegend für ſeinen Unterhalt ſorgte und d 
das Vordringen 1 8 adurch fich 


Zuſchrift an die Medaction. 


un 

Werthgegenſtände und Padıte nach und von Obra. 
Solche Poſtſtücke erleiden alſo wenigſtens eine Verzöge⸗ 
rung im Abgange von 12 Stunden. Wenn fie bei⸗ 


welche um 2 Uhr und ff aufgegeben werden, trotz 


Bermiſchtes. 
Berlin. Die Zabl der von der Stadt unter: 
zubringenden Kranken, auch derjenigen, welche 
am Typhus und ſelbſt Flecktyphus leiden, it, wie man 
der „Nat.⸗Ztg.“ mittheilt, in der letzten Zeit außer⸗ 
ordentlich gewachſen. Alle Krankenhauſer find gefüllt 
und die Charité kann Kranke, welche die Stadt über⸗ 
weiſt, nicht mebr aufnehmen. Im ſtädtiſchen Baracken⸗ 
lazareth zu Moabit befinden ſich bereits 470 Perſonen. 
Der Magiſtrat hat deshalb beſchloſſen, ſofort zwei 
große Schuppen im Baracken-Lazareth zur Aufnahme 
von Kranken einzurichten und außerdem neun neue 
große Baracken zu erbauen. Die dadurch verurſachten 
Koſten werden kaum weniger als 100.000 „ betragen. 
Berlin. Eine bekannte Perſönlichteit, der Mohr 
Quel, in Dienſten des Prinzen Carl, iſt in biefen Tas 
gen bier geſtorben. 


Meteor ologiſche Depeſche vom 9. April. 


aber länger konnte es in feiner zweideutigen Stellung arom. Temp. Wind. Stärke. N 


nicht verharren. Der griechiſche Patriarch in Con⸗ 


B 
einer ſo erſam aparanba 337, — 82 SW ſchwach faſt bedeckt. 
wurde bon Beten ne a been, 1959 Borrand zu ſorgen. Si & bi ers denkt an eine |fantinopel warf dadurch, daß er den die Excommu⸗ —.— 337,0 — 1,2 Windſt 18 heiter. 
vorgeboben, dag die in Ausſicht genommenen Bauten Minifterrathe b eloſſen wap. Aufolge gelle im nication der Bulgaren ausſprechenden Synodalbe⸗] Petersburg 38,8 9% (cwach bebedt, 
We 1 Erhaltung der Betriebefähigteit Se bei Buffet vor r bie 2775 en e 8 den Hosen 8302 — 122 en bedeckt, Nebel, 
er dean ſetzi : rende B en un andſchuh hin und es hat auf dieſe Herausfor⸗ 2 = 
er Ab e Bagel gelen in dest . kene e en eur an feinen geantwortet buch c e der auf 15 re a te 
ihres e anf ihre Reparatur bei der Uns! bei früheren Gelegen Ir u Territorium gelegenen Güter des Patriarchen] Königsberg 33254 22N tat Ibenedt, Regen 
länglichtelt des Ernte 5 der Jabeiten hervorgehoben worden. don Jeruſalem und der griechiſchen Klöſter. Die ® 9 333.90 f LEN Sturm bedeckt, 5 
e e ln Be DEE een [SER = 94, Düne Sara Kine 
in Verfall geralhen b müßten von Grund auf neu. Regierun Napoleons III { eig 5 mmer feſter an die Türkei anſchließt und . 337.4 T 2% N mäßig bedeckt, Regen. 
ebaut werden. Die proſectirte Erweiterung der Syllabus fü Pius IX. 5 und als Schutzredner des] die geſammte Tagespreſſe des Königreichs Griechen ⸗ Helder. 340, ＋ 4, Nd mäßig — 
8 „land ſogar d eines S erlin . 337,1 f 3,2 W ſchwach trübe, R 
etriebsanlagen habe ledielic zum Zweck, die Dan Kauen per Rechten hielte in lest als Ber b ogar den Gedanken chutz⸗ und Trutz⸗ | „Regen. 
r 1 z ‚ ündniſſes nat der Türkei offen unt fiel... 338,5 + 4LOND mad bewöltt, 
niger Werft in den MD en ſezien, beſchädigte dem ſtarken wude Heyne Rolls, die man mit nit der ‚unterftügt, was eine 337.6 ＋ 2. W 
g und „ m ſtar Ausb zeichnet hat: ei bisher b 5 A Köln . . 337.6, 2,3, mäßig heiter. 
CCC 
8 ſe in Anzuge danlbare und treue Aubünglichteit nicht blos der zu- Barts . 688) f 35 Ono wach bebedt, whbe 


Hen entſchlief ſanft im Alter von 9 Die bekannte, in allen Fällen bewährte 
Monaten unſere geliebte Gertrud. d kt K { 8 2 
Bede Seni . Pferdemarkt zu Frankfurt a. „ aleéne-Injection 
u F 
geb. Rrumbiegel, am 28., 29. und 30. April 1873. surfen. = Bloc 1 3 
Delaunimadhung. Die vollſtändig für 400 Pferde hergerichteten neuen prachtvollen Stallungen, um⸗ Stoermer & Mohn, 
Die der Stadtgemeinde Danzig zuge⸗ geben mit ſchönſten Muſterplätzen, welche noch durch eine große bedeckte Reitbahn vermehrt Droguiſten in Breslau. 


32 Pr a 8. . Bi der wurden, find zur e * — 5 5 — 60 1 un PCC 
er Dorfſcha erba elegenen 11 am 28 April ne ertheilung von Ehrenpreiſen an die Beſitzer 
beiden Landſtücke und zwar: e Pr ämiirung der beiten zu Markt gebrachten Pferde. 4 4 24h 0 > 4: 
a. ber |. g. Babker Keil, von ca. 4 Hectar Verlooſun am 30. April, öffentlich vor Notar und Zeugen von 61 der ſchön⸗ Liebe 5 Nahrungsmit tel l. 
76,176 Ar = ca. 18 Morgen a ß ſten Reit und Wagenpferde, 10 vollſtändigen vier⸗, zwei: vor: 
Sr 55 5 3 = 2 en en reg er 1 u aus löslicher Form, 
8 ER ampe von ca. 4 Hectar| Meit: und Fahr⸗Requiſiten im We von ca. fl. wenn 40, vo ’ 
100 8 Hr u 2 Zargen vergriffen An. Se 3 5 = Br > ſe Extract der — ſchen Kinder⸗ 
nadr.⸗Ruth. preuß. Größe nfragen und Beſtellungen au allungen, ſowie auf Looſe, letztere à 1 1 
ſollen zum Verkauf ausgeboten werden. (fl. 1. 45) per Stüc, beliebe man franco an den Secretair des unterzeichneten Vereins, a note 3 
* Hierzu haben wir einen Licitationstermin 77 2 3 zu ee en Uebernehmer einer größeren Anzahl von Looſen fenen gewährt es als Zuſatz zu Thee, 
eren Bedingungen erfahren können. 5 - 
Sonnabend, den 24. Mai er., Den Aufträgen für Looſe iſt der Betrag franco mit deutlicher Angabe der genauen ide 0 ate Kost A 
Mittags 12 Uhr, Adreſſe beizufügen. Falls die Zuſendung franco und recommandirt gewünſcht wird, ſind à 300 Gramm zu 12 r in den 
im Kämmerei⸗Kaſſen⸗Lokale des Rathhaufez die erforderlichen Marken einzuſenden. Apotheken in Danzig 
ierſelbſt anberaumt, zu welchem wir Kaufe Auswärtige Theilnehmer, deren Adreſſen dem Secretariat dekannt ſind, werden, falls 8 


ihnen ein größerer Gewinn zufällt, davon — ſoweit thunlich — mitteljt Telegramm in 
Kenntniß geſetzt. 


uſtige mit dem Bemerken einladen, daß die 
eciellen Bedingungen in unſerem III. Ge: 
n in den Vormittags⸗Dienſt⸗ 


Der Vorſitzende des Landwirthſchaftlichen Vereins: Dr. Georg Haag. = . 

EEE ESSENER TTS eiss. Brust- 
Syrup 
aus der 1855 von 
G. A. W. Mayer 
in Breslau ger 
gründeten Fabrik 
iſt wieder einge⸗ 
troffen und empfehle ich ſolchen zur 
gefälligen Abnahme. 


en zur Einſicht bereit liegen und im 
in noch beſonders werden bekannt ge- 
e 0 f Berl 
eder Bieter dat auf Verlangen eine 
Caution bis zur Höhe von 200 % fofort 
im Termine baar zu erlegen, bevor er zum 
ten zugelaſſen wird. 
Danzig, den 5. April 1873. 


Der Magiſtrat. 


Unſere Bureaux befinden ſich jetzt 


Leipzigerſtraße 29, 


Nothwendige Subhaflation. iedri N 

Er 1 — Ben fe he 1 ER Ecke der Friedrichsſtraße, 1. Etage. Albert Neumann, Langenmankt 3. 
Lab, in Generel ggteſ an belegen ieee ‚dat ar Pagtil 
er 8, Rissmann & Loewensiein, ] Enser Pastillen 

n 0 a £ empfieblt 

am 19. Mai 1873, Bankgeſchäft. die Apotheke z. Altſtadt, He lzukt. 1. 
Vormittags 10 Uhr, euenborn 

b. een e e e nn 
u über die Erthellung des Zuschlags = — 8 Hämorrh oid en und 


am 20. Mai 1823, 
Vormittags 10 Uhr, 

ebendaſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaß der der 

mdfteuer unterliegenden Flächen des 
Grunditüd3 a. im Gemeindebezirk Lieſſau 
— Hektare 63 Are 90 M., b. im Ge 
meindebezirk Kl. Lich enau 17 Hektare 13 Are 
00 [IM.; der Reinertrag, nach welchem das 


ad a, 1386, &, ad b. 124.16 %, Nutzungs⸗ ws 
werth, nach welchem das Grundftüd zu 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 160 8 


von mir perfönlich in den renommirxteſten Fabriken beſtellt, find — 
zum Theil eingetroffen und empfehle ich folche unter Garautie einem ge 
ehrten Publium und meinen bisherigen Gönnern ganz ergebenſt. 


Anton Fuchs, Pianofortebauer, 


Jobaunisgaſſe No. 31. 
FDF 


% Das Central⸗Burean für nützliche und ſchöne 
A . 
e 


2 iſt Niederwallſtraße 35 in Berlin 
—.— ee ee — und nimmt Aufträge in Commiſſion zur ſchnellen und prompten Gifettuirung au 
III. eingeſehen werden alle Sorten Faſauen, Nebhühner und Perlhühner zum Ausſetzen, ferner au 
ir Diejenigen, welche Eigenthum oder] 9 \ämmilihe edle Sorten Hühner, Tauben, Pfauen, Riefen-Enten, Niejen 


aubenelie, Wi kei itte d 2 Gänſe und Schwäne c. 2c., ſowie deren 
Ginfragung Im bas Supoiketetbnd beatnfenbe| Brut⸗Eier und Brut⸗Maſchinen 


aber nicht eingetragene Aealrechte geltend zu von neueſter Conſtruktion mit Regulator; ferner auch Noth⸗ und Damm 
machen haben, werden hierdurch aufgefordert, e Hirſche, en Hafen und e Haſenkaninchen zum Ausſetzen und 


ch 
dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion Frettchen ic. 
. — im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ A. F. Loſſow, Miederwallſtraße 35 in Berlin. 


Marienburg, den 6. April 1873. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
Der Subhaſtaf (734 


farin. Naffonal⸗Dampffchiffs⸗Compaanie. 


Bekanntmachung. ; 14 
301 10e ca e it sub Alte bewährte Linie von E. Meſſing. 


tagen Ka "ls, Satin Von Stettin nach Newyork. 
8 f Jeden Mittwoch 
für Fünfzig Thaler. 


Moritz Betneke, Stettin, Kloſterſtraße 3. 


N 5 BT 75 = 

Zar” Geichäfts:VBerleanng SSE E 
Einem geehrten Publikum, beſonders meinen werthen Kunden, die ergebene E 

Anzeige, daß ich mein Colonialwaaren⸗ u. Deſtillations⸗Geſchäft von der Olivaer⸗ 

ſtraße No. 47 nach der Olivaerſtraße No. 14 verlegt habe. N 
Das mir bisher geſchenkte Vertrauen, wofür ich meinen beiten Dank aus⸗ 

ſpreche, bitte ich, mir auch in meiner neuen Wohnung zu Theil werden zu laſſen. 
Neufahrwaſſer, den 1. April 1873. 


Verſtopfung 
zu heilen giebt umſonſt Anleitung auf franco 
Anfragen J. H. Bocks in Barmen (Rhein⸗ 
provinz). ERS. 
Zu den bevorſtehenden Feier⸗ 
tagen empfehle mein ſchünes ab⸗ 
gelagertes 
Weizenchlindermehl No. 0 à Etr. 
6 15 9, à Pfd. 2 g, 


l 25 GP, a Pfd. 1 , 10 
Roggencylindermehl No. 1 à Ctr. 
8.2.25 0%, à Pfd. 1% 3 K 

Für Bäcker und bei Abnahme 
von größeren Poſten pro Ctr. 
2½ G * 

F. Wiechert jun., 


Mühle Pr. Stargardt. 


in allen Facons, ſowie verſtählte Hämmer 
in beliebigem Gewicht offerirt 


W. D. Löschmann, 
Kohlenmarkt 3. 


Eitenbahnfchienen 


7 Bauzwecken offerirt in allen Längen und 
iefert franco Bauftelle 


W. D. Loeschmann, 


Kohlenmarkt 3. 


Dur Sant 


offerire Klee und Grasfämereien, ſowie 
Saatgetreide aller Art. 


mann, 
2. der Kaufmann Iſaae Harder, 
3. der Lehrer Ale Teig 
zu Dirſchau. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 
1. dor 1873 am 3. April 1873 (Acten, 
betreffend die Eintragungen in das Genoſſen⸗ 
ſchaftsregiſter, Fol. 96). wi 
r. Stargarbt, den 3. April 1873. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 


1. Abtbeilung. 410 Otto Heckstaedt, 1 W. Wirthschaſt. 
Bekanntmachung. 5 Olivaerſtraße 14. * 7 
igen Edi 44 1 — — 2 MEET 5 77 Be ER ee Oberſchleſ. Steinkohlen, 
gen Stadtſchule ſoll ſofort beſetzt werden. N j —  RE W 0 g 
2 Qualifiirte Bewerber, ohne Unterſchled etien⸗Geſellſchaft zu Berlin, . 
der Confeifion, wollen ſich bis zum 1. Ma ndon, Danzig und aller Bahnstationen zwiſchen 
uns Einreichung ihrer Zeugniſſe, bei) N S Fl S dorf. Bromberg ka 2 e in Wagen, 
» ; adungen vo a 
Das Gehalt beträgt 220 ährlich. 
Außerdem ꝗ Ane ben Be. . W. Lehmann, 
5 zu 5 Jahren gewährt, auch findet ir el AB a EEE Danzig. 


von 
Se in die höher dotirten! Lehrer⸗ 


en ſtatt. 
Schwetz, den 4. April 1873. 
Der Magiſtrat. 


5 Die Preußiſche Holz⸗Verkauf. 
Boden-Credit-Actien⸗Bank ae 


Kubik⸗Meter) Kiefern Kloben, Knüppel und 


Bekanntma un . 7 Stubben an den Meiktbietenden gegen gleich 
Die etwalgen AU 10 verſtor⸗ 1 in Berlin baare Zahlung verkauft werben, wozu Kauf: 
nen Rentier & en und Grneftine, geb, Rübe, | gewährt umfündbare bypotbefarifche Darlehne unter fehr liberalen Bedingunge lustige hiemit eingeladen werben. Das Hol 
v. Broen’ichen Eheleute werden aufgefordert, und zahlt die Baluta in baarem Gelde durch die General⸗Agenten Epe 0 er Do Pr. Stargardt reſp. der 

b auſſee ernt. 5 


re Forderungen binnen 4 Wochen bei dem 
erzeichnete anzumelden. Die Theilung der 
Nachlaßmaſſe ſteht in nächſter Zeit bevor. 
Elbing, den 8. April 1873. 
Fehrmann, Rentier, 


a Müblendamm 8 
Schiff „Bürgermeifter 


7] 

Bendard“, m 

t. Alb. Meng, befrachtet von den 
Be Bernſtein 105 alder in Antwerpen, 
gt ſeit dem 9. d. M. ladefertig und wird 
der unbekannte Ablader erſucht, ſich ſchleu⸗ 


lden bei 
Lab in neden L Ang. Weiff & Go. 


Richt Dühren & C0. 


Danzig Milchkannengaſſe No. 6. 


von ſcherzhaften Oſter⸗Attrapen 
erhielt neueſte Muſter im verſchiedenſten Genre und empfiehlt dieſelben in großer 
Auswahl von den billigſten Preiſen an 


Albert Neumann, Langenmarkt 3, vis-à-vis der Börſe. 


Owidz, 4. April 1873. 


Das Dominium. 


3882) 


Apparat von 1200 Ltr. Fül⸗ 
lung billig verkauft werden. 
arbowo bei Strasbura in 


Weſtpr. 
Das Dominium. 


f Ggerwinäf, 
Friſche Rübkuchen à 82¼ 
Sgr. pro Etr., friſche Lein⸗ 
kuchen (nicht polniſch) à 81 
Sgr. pro Centner ab Bahn: 
hof Czerwinsk, auch Mün⸗ 
ſterwalde empfiehlt in größe: 
ren Qualitäten 


Höhere Privat⸗Knaben⸗ Schule 7% 
(Frauengaſſe No. 46). 
= Zur Aufnahme von Schülern in 
die Elementarklaſſe, ſo wie in die 
Sexrta, Quinta und Quarta meiner 
Schule, die für Textia der höheren 
Lehranstalten vorbereitet, bin ich Vor⸗ 
mittags bereit. Das Sommerſemeſter 
beginnt den 21. April er. 

Weiß, Pred. Catharinenklrchhof 2. 


gaanpgarten 86 iſt billigſt bieſiges und Kö: 
n 


ur Haupt- und Schlußziehung der 

Königl. Preuß. Staats⸗Lotterie 

(19. April bis 5. Mai) empfehle und 

verſende Antheil⸗Looſe unter meiner 

bekannten und ſtets bewährten Glücks⸗ 

Deviſe: ger die Treffer, Tod den 
e 


„ = 2 2 a. 
’ 2 4 
1% 10 K, 5 . % N K. 


Dr. phil. W. Rudloff, 
Kohlengaſſe No. 1, Ede der Breitgaſſe. 
ee eee 


3 


ch wünſche eine Waſſerſchnecke oder 
Centrifugalpumpe zu kaufen und 


2 bitte um Offerten nebſt Preisangabe 
— 1% Lotterie, Eomtoir göberger Bier, Waldſchloß und Grätzer > 
— ee, Berlin, Friedrich⸗ 3 Feaschen 1 e ehe ue 30h 1 u ee, J. Il. Wagner, 
5 15 1 2 7 
u Rbeinweine 2 15 und 20 x. f N 8 Marienwerder. 


Wai No. 1 à Ctr. 20 


Stahlſchaare |: 


Eine Rentier⸗Wirthſchaft 


wird zu kaufen geſucht per Adreſſe B. F. 100 
r. 


poste restante Cnlm Weſtp 


Das Haus Breitg. 102, 
Ecke der Prieſtergaſſe, iſt 


zu verkaufen. Alles Nähere daſelbſt. 


wei hochtragende Kü 
Verkauf in Neahof „ 


in Weſtaor. Kuhl. 
20 Schock Richtſtroh und diver⸗ 

ſes Futterſtroh verkäuflich in Gr. 

Gartz per Pelplin. Nau. 


Eine gr. Holländer Kuh, 


ſeit 14 Tagen friſchmilch., 


zu verkaufen in Tockar. 


Zwei hochtragende Kuͤhe 


verkauft A. Ziehm⸗Liebe⸗ 


nau, Pelplin. 


Eir in Marienburg, Wejtpr., unter den 
Hohen Lauben gelegenes vollſtändiges 
Friſir⸗Geſchäft, welches ſeit längerer Zeit mit 
Farsi * wie — alle Sorten 
tfümeriren und Haarwaaren, iſt wegen 
plötzlichen Sterbefalls ſogleich dis ſehr 
Bann Sn 8 —— 
eres zu erfahren bei Friedrich & 
in Marienburg, Bürkgaſſe No. 791. Ze 
in altes noch im beiten Betriebe ſich ber 
E findendes Reifſchlägergeſchäft — 
Zubehör, als: 3 eigene lange Bahnen mit 
Speichern, ein Theerofen, ſämmtliches Hand⸗ 
— or aus — Hand ee zu 
ufen. eſſen erbeten unt 
der Exped. dieſer Zeitung. 8 = 


Ein adliches Gut, 


24 Meile vom Oſteroder Ba 

E belegen, — 220 Mond — — 
Mora. jhöner ſtarker Buchenwald, binlängs 
liches Wieſenverhältniß, ift für den ſe hr 
billigen Preis von 20,000 mit 6: bis 
8000 % Anzahlung zu verkaufen durch 


C. W. Helms, 


Danzig, Jopengaſſe No. 23. 
Es werden zu kaufen geſucht: 


Nutzholz, 


als Dielen, Bohlen u. ſ. w, gut beſtandene 
aldungen, ſowie Dauer und Dachſtelne. 


Offerten mit Preisangabe und Beſchreibung 
nimmt auftragsweiſe entgegen 5 
in Berlin, Unter den Linden 18, part, 


er die Vertiefung eines Flüßchens um 
IB 3 bis 4 Fuß, auf einer Länge von 
ca. 4 Meile u Tem rag Willens fein folte, 
beliebe feine Adreſſe unter der iffte 
J. X. Z. nach Pr. Stargardt poste restante 


zu dirigtren. 
Ein auslehrer, 
Sprachen gründlich — ei — 


Ervedition d. Zta. erbeten. 
Einen Lehrling, 


Sohn anſtändiger Eltern, mit den n 
Schulkenntniſſen, ſucht von ſogleich für ſein 
Tuch⸗ und Modewaaren⸗Geſchäft 
Julius Fromberg, Nordenburg. 
Ei D Te beiten hier 1 
riv: nden zu er A er 
7377 in der Erpeb. d. Ztg. — A; 


Linen Eleven zur Erlernung der Landwirih⸗ 
& Nottmanns⸗ 


ſchaft ſucht Dominium 
dorf bei Prauſt. 


Pflanzen⸗ und Blumen⸗ 
Ausſtellung 


des 

Gartenbau⸗Vereins zu Darzig 

f ‚vom 10, bis 14. April incl. 

n den men des 
ieee 


Eingang durch das Hauptportal in der 
= Fleiſchergaſſe. 
Geöffuet von Morgens 9 bis Abends 


br, 
DEE Entree 5 Sg. 


Hiermit verbunden: 


Verlooſung von 
Ausſtellungs⸗Pflanzen. 


NB. Der ganze Betrag der verkauften Looſe 
win * Ankauf von Pflanzen ver⸗ 
wendet. 


Das Gomite, 


[Freie Lehrerpereinigung 


im Kreiſe Rosenberg. 
Hauptverſammlung den 16. April e., 
10 Uhr Morgens, im Hl Kronprinz zu 
Dt. Eylau. 
Tagesordnung: 
1. Des Lehrers Streben. (Schamp.) 


2. V ugsweſen. (Thiel, ü 
an g (Thiel, Lettan, 


3. Vereinsleben. (Fried ici, 
4. neldfung der Reallaften. 0. Ege 


ng. 
5. Die Jubelfei 
> „am, er in Marienburg. (Heine 
erufsgeno d ſonſti eunde d 
Volksbildung Dick m Fan ft ein. 2 


528 Der Borfiand. 
tried * einemaun. a 
erici Wenger. u. Scham. 


Die Tul. ernſt u. ftol; 1 d. höhe Sch 
Das Bel ſanft u. bescheiden u Wurzel nieht, 
Die Eife ät d. D. tHufl wähnen, 

Von 5 5 D. nichts erzählen. 
n all. Sachen i. man klug 
8 braucht dabei — wohl l. Betrug. 


Neug. d. Gegt. n. 3. Frieden ſ. e. fein. — 


Redacllon, Drud und B 
1 — 


Abr. unter No. 7477 werdrn durch die 


7 


